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Mittwoch, 15. November 2023 

Suche nach Mitarbeitenden für den Wahlvorstand 2024 

Im kommenden Jahr endet die Amtszeit der jetzigen Bistums-KODA. Zur Durchführung der 
elften Wahl einer neuen KODA muss sich in den nächsten Wochen auf Mitarbeitendenseite 
ein Wahlvorstand bilden. Damit diese Wahl gut organisiert werden kann, werden Mitglieder 
für den Wahlvorstand gesucht. Es werden ca. 4 - 5 Treffen zur Organisation notwendig sein! 
Wer im Wahlvorstand mitarbeitet, kann nicht gewählt werden. 

Wir bitten um Vorschläge für dieses wichtige Gremium zur Wahrung des dritten Weges in 
unserem Bistum bis zum 24. November! 

Regelungen zur Wegstreckenentschädigung werden sich im Jahr 2024 ändern 

In den letzten zwei Jahren waren die Themen Reisekosten und Wegstreckenentschädigung 
immer wieder in der Bistums-KODA beraten worden. Unser Anliegen: Erstattung der 
tatsächlichen Kosten bei Reisen mit dem Auto. Das Problem: Begrenzung durch 
steuerrechtliche Obergrenzen. Im Sommer ist zur Wegstreckenentschädigung ein 
Vermittlungsverfahren durchgeführt worden, das in der Plenumssitzung am 9. November 
keine Zustimmung fand. Aber vermutlich wurde ein Kompromiss gefunden, der seitig noch 
einmal beraten werden und noch in diesem Jahr beschlossen werden soll. Er lehnt sich stark 
an das Landesreisekostenrecht an. 

Anpassungen und Ergänzungen zur Entgeltordnung - neue Arbeitsgruppe soll Nuancen 
ausräumen 

Die neue Gliederung zu den Eingruppierungen in der Pastoral nach Tätigkeitsmerkmalen, 
welche im Frühjahr und Sommer bereits Thema in den Plenumssitzungen der Bistum-KODA 
waren stellen sich herausfordernder dar als gedacht. In der Novembersitzung blieben noch 
einige Nuancen in Formulierungsdetails zu klären. Diese Klärungen sollen jetzt in einer 
sechsköpfigen Arbeitsgruppen ausgeräumt werden und zu einer mehrheitsfähigen 
Beschlussvorlage geführt werden. 


